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I. Begrüßung 

 

Sehr geehrte Frau Lorbeer, 
(Gesellschafterin Lorbeer Büromöbel GmbH) 

 
Sehr geehrte Frau Lewis, 
(Gesellschafterin Lorbeer Büromöbel GmbH) 

 
Sehr geehrter Herr Ziegler, 
(Geschäftsführer Lorbeer Büromöbel GmbH) 

 
meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 
Ich freue mich sehr, heute mit Ihnen das 
neue Universal-Bearbeitungszentrum der 

Lorbeer Büromöbel GmbH einzuweihen. Ganz 
herzlichen Dank für die Einladung! 

Investition ist 
starkes Signal 

Das neue Bearbeitungszentrum ist ein starkes 

Signal: 

• Es steht für Expansion und vermittelt 

Zukunftsvisionen. 

• Es sichert die Arbeitsplätze der rund 100 

Beschäftigten. 

• Es bestätigt die Zufriedenheit mit dem 

Standort Eggenfelden. 
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Investitionen wie diese sind angesichts der 

angespannten gesamtwirtschaftlichen Lage für 

den Landkreis Rottal-Inn, Niederbayern und 

den gesamten Freistaat besonders wichtig. Sie 

geben anderen Unternehmen Zuversicht und 

machen Mut! 

Dafür danke ich Ihnen herzlich! 
 

II. Würdigung des Unternehmens 
 

Historie Die Lorbeer Büromöbel GmbH ist ein Familien-

unternehmen mit mehr als achtzigjähriger 
Tradition. 1928 gegründet, ist das Unterneh-

men anfangs eine Bau- und Möbelschreinerei 

gewesen. Ab den 50er Jahren hat es 

expandiert und den Wachstumsweg fortan nicht 

mehr verlassen. 

Im Laufe der Jahre hat die Firma sich mehr und 

mehr auf die Möbelproduktion spezialisiert 
und mit eigenen Produktentwicklungen den 

Markt erobert.  

Mehr Aufträge haben die Mitarbeiterzahl konti-

nuierlich steigen lassen. Inzwischen behauptet 

sich die Lorbeer Büromöbel GmbH auch 

erfolgreich auf Auslandsmärkten. 
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Das ist eine mittelständische Erfolgsstory 
und keinesfalls selbstverständlich! 

Firma besteht 
Strukturwandel 

Die deutsche und mit ihr die bayerische Möbel-
industrie hat in den letzten Jahren einen 

schwierigen Strukturwandel durchlebt. Viele 

Firmen sind auf der Strecke geblieben. 

Nicht jedoch die Lorbeer Büromöbel GmbH. Im 

Gegensatz zu nicht wenigen anderen Firmen ist 

Ihnen schon früh klar gewesen: Design und 

Funktionalität von Möbeln müssen im Einklang 

stehen! Alles andere bestraft der Markt! 

 

Meine Damen und Herren! Lob an 
Mitarbeiter Um langfristig erfolgreich zu sein, muss eine 

Firmenphilosophie auch täglich gelebt 
werden. Das ist bei der Lorbeer Büromöbel 

GmbH auf vorbildliche Art der Fall. Alle 

Mitarbeiter bringen mit Herzblut, großer 

Einsatzbereitschaft und innovativen Ideen das 

Unternehmen beständig nach vorne. 

Das verdient große Anerkennung und allen 
Respekt! 
 

Firma fit für 
Zukunft 

Lorbeer hat auch in anderer Hinsicht Grund, 

optimistisch in die Zukunft zu blicken:  
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• Hier wird konsequent in die Ausbildung 

und Weiterqualifizierung der Mitarbeiter 

investiert. 

• Das Vertriebsnetz wird laufend erweitert. 

• Die Unternehmensnachfolge konnte mit 

dem Einstieg von Klaus Ziegler als 

Geschäftsführer im Herbst 2008 langfristig 

gesichert werden. 

 

III. Rezession in Bayern  

 

Meine Damen und Herren! 

 

Natürlich will ich auch von den Herausforderun-

gen berichten, denen sich nicht nur die Lorbeer 

Büromöbel GmbH gegenüber sieht. Ich meine 

die Hiobs-Botschaften der vergangenen 

Monate von der Konjunkturfront:  

Wirtschaftslage 
schlecht 

 

• Die deutsche und die bayerische Wirtschaft 

kämpfen mit der schwersten Rezession der 

Nachkriegszeit. Auch Niederbayern macht da 

leider keine Ausnahme. 
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• Der Start in das Jahr 2009 war außerordent-
lich schwach. 

 

• Dementsprechend miserabel wird auch das 

Gesamtergebnis 2009 ausfallen. Wir müs-

sen uns darauf gefasst machen, dass unsere 

Wirtschaftsleistung im Jahresdurchschnitt 

2009 in einer ähnlichen Größenordnung 

zurückgehen wird wie im Bund. 
 

Positive Signale 
vorhanden 

Immerhin: Zumindest die Talfahrt scheint 
allmählich auszulaufen. Darauf deutet eine 

Reihe von Konjunkturindikatoren zuletzt hin. 

Von einem neuen, kraftvollen Aufschwung sind 

wir aber noch weit entfernt. 

 
Auf dem Arbeitsmarkt steht uns der eigentliche 

Härtetest noch bevor. Die neusten Arbeitslo-

senzahlen, die am Dienstag veröffentlicht 

worden sind, zeigen: Das Sommerhoch hält 

den Arbeitsmarkt noch stabil. Die jahreszeitliche 

Belebung ist allerdings sehr schwach ausgefal-

len. Bislang hat uns hier die Kurzarbeit vor 

Schlimmerem bewahrt.  

Kurzarbeit sichert 
Personal 
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Die Unternehmen sichern sich damit die Chan-

ce, nach der Krise sofort wieder mit qualifi-
ziertem Personal durchstarten zu können. 

Aber: Nicht überall wird diese Brücke tragen. 

Ab Herbst müssen wir realistischerweise mit 

deutlich steigender Arbeitslosigkeit rechnen. 
 
IV. Unterstützung in der Krise  

 

Meine Damen und Herren! 

 
Mittelständische Unternehmen wie die Lorbeer 

Büromöbel GmbH bilden das Rückrat unserer 
Wirtschaft. 
 

Die Bayerische Staatsregierung setzt des-
halb alles daran, den Mittelstand gerade in 

der aktuell schwierigen Zeit zu unterstützen. 

 

Investitionen 
hochgefahren 

• Auf Landesebene haben wir die 

Investitionsausgaben im Staatshaushalt 

2009 bewusst spürbar hochgefahren. 

 

• Bei den Konjunkturpaketen des Bundes 

haben wir dafür gesorgt, dass die Investi-
tionsmittel zugunsten der Kommunen 
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rasch und zielgerichtet an Ort und Stelle 
ankommen und in den kommenden Wo-

chen und Monaten zu Aufträgen an die 

heimische Wirtschaft führen.  
 

Hilfe bei 
Finanzierung 

• Wir haben einen „Bayerischen Mit-
telstandsschirm“ aufgespannt, um klei-

nen und mittleren Unternehmen finanziell 

unter die Arme zu greifen, die 

unverschuldet in Schwierigkeiten geraten 

sind. 

 

V. Bayerns Wachstumskurs fortsetzen 

 

Krisenmanagement ist das eine. Das andere 

ist, heute schon die Weichen für neues 
Wachstum zu stellen. 

Zukunftskurs: 
neues Wachstum 

Die Bayerische Staatsregierung legt dabei ihren 

Schwerpunkt auf die Verbesserung der Rah-

menbedingungen gerade für den Mittelstand. 

Wir tun das auf vielfältige Art und Weise. 

Lassen Sie mich an dieser Stelle nur auf drei 
Themen näher eingehen: 
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Mittelstandspakt Erstens haben wir Anfang letzter Woche 

gemeinsam mit 44 Partnern den Startschuss für 

einen bundesweit einmaligen „Mittelstands-
pakt Bayern“ gegeben, um gerade jetzt ein 

klares und bewusstes Signal zur Unterstüt-
zung unseres Mittelstandes in seiner ganzen 

Breite zu setzen. 

 

Wirtschafts- 
förderung 

Zweitens sind wir sehr aktiv im Bereich der 
Wirtschaftsförderung. Zentrales Instrument 

zur Unterstützung der Unternehmen ist unser 

Mittelstandskreditprogramm. 
Zusammen mit der regionalen Wirtschaftsför-
derung haben wir hier im Landkreis Rottal-Inn 

seit 1999 Gesamtinvestitionen von rd. 232 Mio. 
Euro unterstützt. 

Dadurch sind mehr als 1.070 neue Arbeits-
plätze entstanden; knapp 6.000 Stellen 
konnten gesichert werden. 

Wir werden die Investitionsförderung auf 
hohem Niveau fortsetzen. 
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Drittens geht die Clusteroffensive konsequent 

weiter. In insgesamt 19 Clustern unterstützen 

wir die Vernetzung der Unternehmen unter-
einander und mit der Forschung. Ziel ist ein 

kürzerer Weg von der Idee bis zum Produkt. 

Clusteroffensive 

Einer dieser Cluster ist der Cluster Forst und 
Holz, der auch für die Möbelbranche 

interessant ist. 

 

VI. Schluss 
 

Meine Damen und Herren! 

 

Ich will meine Rede an dieser Stelle beenden 

und gratuliere Frau Lorbeer, Frau Lewis und 

Herrn Ziegler sowie allen Mitarbeitern der 

Lorbeer Büromöbel GmbH nochmals zu  

Ihrem neuen Universal-Bearbeitungs-
zentrum. Ich wünsche Ihrer Firma weiterhin al-

les erdenklich Gute und maximalen Erfolg! 

Gratulation und 
gute Wünsche 

 

Jetzt bin ich schon sehr gespannt darauf, Ihre  

neue Anlage in Aktion zu sehen. 

 
Vielen Dank! 
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